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Zürich 1883 IX. Jahrgang N?37 1ü.September\
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Der Herbst naht sich, die Sonnenlichter schweifen
Schon über Blätter, die in's Gelbe streifen;
Gar manche Frucht harrt jetzt der Sammelhand
Und auch im Weinberg noch kein Winzer stand.

Zwar fiel des Jahres Unbill viel zum Raube,
So viel, dass sich verlor der gute Glaube.
Man sah so manche blühende Kulturen,
Wie sie der Elemente Zorn erfuhren;
Wie Alles, was die Hand mühsam gepflegt, gezogen,
Zerstört ward durch des Unglücks grause Wogen,
Und manchen Orts, wo man nach schlimmen Zeiten
Sich froh auf vollen Herbst wollt' vorbereiten,
Kann kaum ein Herz den wehen Schmerz ertragen,
Der es gefasst in diesen Unglückstagen.
Und trauernd blicket er auf Weib und Kind,
Die auf ihn Armen angewiesen sind.

Drum Alle Ihr, die ihr vom Glück geborgen,
Ihr Alle, die Ihr ausser Angst und Sorgen,
Ihr Alle, die von freundlichem Geschick

Geführt, sich sonnen an des trauten Heimes Glück :

Lasst diesen Dank- und Bettag" nicht vergehen,
Mit reichen Gaben für das Unglück einzustehen!
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Illustrirtes humoristisch-satyrisches Wochenblatt.

Verantwortliche Redaktion: Jean RStjli. Expedition - Bahnhofstraße Nr.W.

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbedingungen. M^) Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko fllr die Schweiz : Für s Monate Fr. s, fiir « Monate Fr. s. so,
fllr IS Monate Fr. IO ; für das übrige Europa, sür Aegypten und die Bereinigten Staaten von Nordamerika sllr «5 Monate Fr. T', siir IS Monaie

Fr. I». SO; fiir Südamerika und Vorder-Afien für o Monate Fr. o, für IS Monate Fr. I«. Einzelne Nummer» SS Cts.

ver I-lslàt nsnt 8ioli, clis 8onnonlioktsr 8okwsifsn
Lotion ädsf klättsr, clis in'8 Lslbs 8trsifsn;
(-isr msnons 5>uont lisrrt jst^t clsr 8smmslksn6
Uncl suon im Wsinbsrg noon kein Winisr 8tsncl.

^wsr Ksi c!s8 ^slirs8 Unbill vis! ?um Kaubs,
80 visl, c>s88 8ien vsi'Ioi' 6sr gutv (Zlsubs.
IVIsn 8sn 80 msnons blüksnös Kulturen,
Wis 8is 6sr LIsmsnts ^orn srfunrsn;
Wis ^I>68, WS8 6is l^izncl mün8sm gspilsgt, gSTvgsn,
Üsr8töi't wsrcl äuron 6s8 Unglüoi<8 grgu86 Wogen,
Uncl msnonsn Ort8, wo msn nson 8vnlimmsn ^sitsn
8ion fron sus vollen I-isrb8t wollt' vorborsitsn,
Xsnn kaum sin i->6!'^ clsn wsksn 8onmsr? srtrsgsn,
»sr s 8 gsfg88t in clis8sn Unglüel(8tggsn.
Uncl trsusrnci blickst sr auf Wsib uncl Kincl,
Dis sus inn /^rmsn sngswis8sn 8incl.

vrum ^Ils llir, ciis !kr vom Qlüok gsborgsn,
llir /VIIs, öis Ikr su88S>' /^ng8t unä Lorgon,
Inr /^IIs, clis von frsuncllioksm Qs8okiol(

Qsfükrt, 8iok 80NNSN sn cls8 trsutsn K>sims8 Qlüok :

l_388t clis8sn vsnl<- uncl ksttsg" niont vsrgsnsn,
IVIit rsieksn Qsbsn für cls8 Unglüok sin?u8tsksn


	Herbei!

